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PEC Stützenschuh
Für geschraubte Stützenanschlüsse
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1. Produkteigenschaften

Mit dem PEC Stützenschuh lässt sich ein Großteil der Anwendungsfälle eines 
biegesteifen Stützenanschlusses lösen. Der PEC Stützenschuh ist in verschiedenen 
Lastklassen als Standardprodukt erhältlich. 
Das Peikko Stützenanschluss-System besteht aus den folgenden Komponenten:

• Stützenschuh
• Ankerbolzen
• Zubehörteile, z. B. Aussparungsboxen und Einbauschablonen

PEC Stützenschuhe werden in Verbindung mit hochfesten PPM Ankerbolzen zur 
Ausbildung von biegesteifen Stützenanschlüssen im Stahlbetonfertigteilbau 
eingesetzt. Die Stützenschuhe werden im Fertigteilwerk im Fußbereich der Stütze 
zusammen mit der erforderlichen Zulagebewehrung in den Bewehrungskorb 
der Stütze eingelegt, dargestellt in Anhang A dieses Anwenderprospekts. PPM 
Ankerbolzen werden entweder in ein Fundament (Stütze-Fundament-Verbindung) 
oder im Kopfbereich einer weiteren Stütze (Stützenstoß) eingebaut. Der Stützenschuh 
verfügt über eine Bohrung in der Fußplatte zur Aufnahme des zugehörigen 
Ankerbolzens. Die Verschraubung zwischen Stützenschuh und Ankerbolzen erfolgt 
durch kraftschlüssiges Anziehen der beiden Muttern und Unterlegscheiben. Dabei 
verfügt die Verbindung über ausreichende Toleranzmöglichkeiten zur sachgemäßen 
Ausrichtung und Höhenpositionierung der Stütze. Nach erfolgter Montage wird der 
Fugenbereich sowie die Montageaussparungen mit einem hochfesten Vergussmörtel 
verschlossen.

Abbildung 1. PEC Stützenschuh und PPM Ankerbolzen im Stützenanschluss
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1.1 Tragverhalten

PEC Stützenschuhe sind so dimensioniert, dass sie eine ausreichende Tragfähigkeit bezüglich der Zug- und Druckkräfte 
aus den zugehörigen PPM Ankerbolzen aufweisen. 

1.2 Anwendungsbereich 

Die PEC Stützenschuhe wurden unter Beachtung der nachfolgend beschriebenen Anwendungsbedingungen ent wickelt.  

1.2.1 Lasten und Umgebungsbedingungen

Die Tragfähigkeiten der Standard PEC Stützenschuhe wurden für vorwiegend ruhende Lasten ermittelt. 

Die Mindestbetongüte der Fertigteilstütze beträgt C30/37 nach DIN EN 1992-1-1. Als Material zur Herstellung des 
Fugenvergusses zwischen Stütze und anschließendem Bauteil ist ein hochfester Vergussmörtel zu verwenden, dessen 
Druckfestigkeit mindestens der des verwendeten Stützenbetons entspricht. 

Die erforderliche Zulagebewehrung im Bereich der Stützenschuhe ist in Anhang A dieses Anwenderprospektes darg-
estellt. Dabei ist zu beachten, dass die vorhandene Stützenbewehrung mit Ausnahme von Pos. 5 nicht auf die Zulage-
bewehrung anzurechnen ist. 

1.3 Werkstoffe, Qualitätskontrolle und Abmessungen

Zur Herstellung der PEC Stützenschuhe werden folgende Werkstoffe verwendet:

Stahlbleche  S355J2+N   EN 10025-2
Betonstahl  B500B   EN 10080

Die Produktionsstätten der Peikko Group unterliegen einer regelmäßigen Fremdüberwachung durch Inspecta Certi-
fication, VTT Expert Services, Nordcert, SLV (Schweißtechnische Lehr- und Versuchsanstalt), TSUS und SPSC u. a. Die 
Qualitätskontrollen erfüllen dabei die Anforderungen des DIBt und der entsprechenden DIN EN-Normen. Typengeprüft 
wurden die Produkte durch die Landesgewerbeanstalt Bayern (LGA), Nürnberg. 
PEC Stützenschuhe erhalten eine Kennzeichnung, die das Inspecta-Emblem, das Herstellerkennzeichen mit Angabe 
von Herstellungswoche und -jahr und die Typenangabe enthält.

Tabelle 1. Abmessungen [mm], Massen [kg] und Farbkennzeichnung der PEC Stützenschuhe

PEC 30 
PEC 30-1670*

PEC 36 
PEC 36-2130*

PEC 39 
PEC 39-2270*

PEC 45 
PEC 45-2710*

PEC 52 
PEC 52-3320*

B 130 155 190 210 215

C 105 115 130 145 155

D 173 194 209 248 280

E 50 60 60 60 60

H 1480/1670* 1890/2130* 2040/2270* 2420/2710* 2940/3320*

K 224 249 270 326 370

t 45 50 60 60 70

X 30 37 37 37 37

Ø 45 55 55 65 70

Masse [kg] 19,0/20,5* 29,9/32,2* 36,6/38,9* 61,4/65,0* 100,0/107,5*

Farbe  schwarz  rot  braun  violett  weiß

Die mit * gekennzeichneten Werte gelten generell bei mäßigen Verbundbedingungen.
 
Die Übergreifungslängen der Ankerstäbe wurden unter der Annahme guter Verbundbedingungen und einer 
Mindestbetongüte der Stütze von C30/37 nach DIN EN 1992-1-1 ermittelt. 
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2. Tragfähigkeiten

2.1 Montage- und Endzustand

Die Tragfähigkeiten der PEC Stützenschuhe wurden nach einem Bemessungskonzept im Grenzzustand der 
Tragfähigkeit nach folgenden Normen ermittelt: 

• DIN EN 1992-1-1
• DIN EN 1993-1-1
• DIN EN 1993-1-8

PEC Stützenschuhe können sowohl Zug- als auch Druckkräfte übertragen. Die Bemessungswerte der Tragfähigkeiten 
nach Tabelle 2 entsprechen dabei den Grenztragfähigkeiten der zugehörigen PPM Ankerbolzen. 

Tabelle 2. Tragfähigkeiten der PEC Stützenschuhe bei einer Betongüte C30/37

Stützenschuh Ankerbolzen NRd [kN]

N N

Rd Rd

PEC 30 PPM 30 299,2

PEC 36 PPM 36 435,7

PEC 39 PPM 39 520,5

PEC 45 PPM 45 696,5

PEC 52 PPM 52 937,6

Die Tragfähigkeiten der PEC Stützenschuhe gelten für Zug- und Druckbeanspruchung  NRd
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Angaben zur Anordnung der erforderlichen Zulagebewehrung sind in Abbildung 2 dargestellt. 
Anzahl, Durchmesser und Menge der Bügel sind in Tabelle 3 enthalten.

Tabelle 3. Erforderliche Zulagebewehrung (Betonstahl B500B)

PEC 30 PEC 36 PEC 39 PEC 45 PEC 52

Steckbügel 4 Ø 6 4 Ø 8 4 Ø 10 4 Ø 12 4 Ø 10

Steckbügel 2 Ø 6 2 Ø 8 2 Ø 10 2 Ø 12 2 Ø 10

   Bügel 2 Ø 8 2 Ø 10 2 Ø 10 2 Ø 12 3 Ø 12

   Bügel 2 Ø 8 2 Ø 10 2 Ø 10 2 Ø 12 3 Ø 12

   Bügel1) Ø 10 Ø 10 Ø 12 Ø 12 Ø 12

l0 1200/1380 1570/1800 1670/1890 2020/2290 2490/2860

lb 310 410 520 620 520

1) Bei guten Verbundbedingungen:  
maximale Abstände der Querbewehrung 5  im Übergreifungsbereich l0 ≤ 150 mm (EN 1992-1-1, 8.7.4 und 9.5.3) 
Bei schlechten Verbundbedingungen:  
maximale Abstände der Querbewehrung 5  im Übergreifungsbereich l0 ≤ 100 mm (EN 1992-1-1, 8.7.4 und 9.5.3)

Abbildung 2. Zulagebewehrung der PEC Stützenschuhe (PEC 30 in Abbildung dargestellt)

1

2

3

4

5

PEC Stützenschuhe6

Anhang A – Zulagebewehrung



Die mit * gekennzeichneten Werte gelten bei mäßigen Verbundbedingungen.

  
  

  

3

5

1

4

2

A A

B

SECTION A-A 
SCALE 1 : 15

DETAIL B 
SCALE 1 : 15

3

1
Stützenbewehrung

(nach statischer Berechnung)

2

4

lb
l0

≤1
50

(≤
10

0)

7

Anhang A – Zulagebewehrung

Version: Peikko DE 2/2017



PEIKKO GROUP
 
Die Peikko Group wurde 1965 in Lahti, Finnland, als Familien unter nehmen 
gegründet und ist einer der führenden Hersteller von Befestigungstechnik 
und Verbundkonstruktionen für den Stahlbetonbau.

Durch die innovativen Lösungen von Peikko wird der Bauablauf 
schneller, einfacher und zuverlässiger. Tragwerks planer, Fertig teil-
werke, Maschinenhersteller, Bauunternehmen, Kraftwerks planer und 
Architekten profitieren gleichermaßen von Lösungen und Vorteilen durch 
Peikko Produkte.

Die Peikko Group beschäftigt über 1300 Mitarbeiter und verfügt über 
Niederlassungen in über 30 Ländern und Produktions stätten in Asien, 
Europa, Nordamerika und im Nahen Osten.

www.peikko.de














